
Vierteilige Einfamilienhausreihe von 1877
Gegenüber dem Strassenniveau leicht erhöht
stehende Reihe von vier identischen Putzhäusern
mit Sandsteingliederung. Zweigeschossige Einheiten
mit traufständigem Satteldach. Dreiachsige, von
Lisenen gegliederte Gartenfassaden mit mittig
angefügtem Balkon auf Gusseisenstützen und
Giebelakzenten. Die seitlichen Fensterachsen sind
vertikal verbunden. Jüngere Dachaufbauten. Etwas
einfachere, ebenfalls dreiachsige Rückfassaden mit
vertikal durchgehend fassadierten und jeweils zu
zweien zusammengefasste Treppenhäuser.
Rückfassade von Schwarztorstrasse 34 teilweise
überwachsen.
Im Westen und Norden asphaltierter Zufahrtsweg, im
Süden kleine Gärten mit Bäumen auf bossierter,
niedriger Stützmauer. Wertvolle Reihe mit dem
zeittypischen, hier etwas groben,
Sandsteinbauschmuck der 1870er Jahre. Die
Strassenfassade ist bewusst als Hauptfassade
gestaltet. Teil der sehr frühen vorstädtischen
Wohnarchitektur Berns und zusammen mit der Reihe
37-45 einzige Einfamilienhausreihe in der nächsten
Umgebung. Den Gesamteindruck beeinträchtigen
einzig die Dachaufbauten.
Lo+Ma, A.-M.B. 1986 / ste 2016
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